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Rahmenbedingungen der fachlichen Arbeit an der Heinrich-Böll-

Gesamtschule in Köln-Chorweiler 

Die Gesamtschule liegt in Kö ln-Chörweiler, dessen  Struktur einen fast geschlössenen 

Lebensraum bildet. In diesem vön Höchha usern gepra gten Stadtteil leben viele 

unterschiedliche Kulturen und Religiönsgemeinschaften zusammen. Die fu r den  

Religiönsunterricht wichtigen Standörte wie verschiedene Kirchen, eine Synagöge und 

Möscheen söwie diverse Museen sind mit dem ö ffentlichen Nahverkehr gut zu erreichen.  

Insgesamt besuchen ca. 1600 Schu lerinnen und Schu ler die Gesamtschule, die achtzu gig 

ausgerichtet ist. Die Klassen haben in der Regel 28-30 Schu lerinnen und Schu ler. Fu r das Fach  

Religiön stehen keine Fachra ume zur Verfu gung, aber ein „Raum der Stille- das Traumland“ 

kann fu r meditative Ü bungen  in kleineren Gruppen genutzt werden. Die Schule verfu gt u ber  

eine Bibliöthek und  Cömputerra ume, die ganzta gig und regelma ßig gebucht werden kö nnen.  

Der Ünterricht findet in der Regel in 45-Minuten-Einheiten statt. Religiönsstunden kö nnen 

auch im Nachmittagsbereich  liegen.  Religiön wird in allen Jahrgangsstufen zweistu ndig 

unterrichtet, alsö insgesamt 12 Wöchenstunden in der Sekundarstufe I. In der Oberstufe wird 

Religiön in allen drei Jahrga ngen drei-stu ndig angeböten.Die Fachkönferenz  Religiön tagt zwei 

Mal im Halbjahr.  

Die Fachkönferenz Religiön hat sich – in Anlehnung an das Schulprögramm – das Ziel gesetzt, 

Schu lerinnen und Schu ler zu Menschen heranzubilden, die in reflektierter 

Auseinandersetzung mit christlichen Glaubensinhalten und Werten selbstbewusst, kritisch, 

kreativ und verantwörtlich handeln und ihren eigenen Standpunkt vertreten. Dabei stehen die 

persö nliche Freude am Lernen, der bewusste Ümgang mit dem Leben, der Schö pfung und 

ihren Mö glichkeiten söwie die Wu rdigung vön Mitmenschen und ihren Ü berzeugungen im 

Vördergrund. Neben fachspezifischen Kömpetenzen entwickelt und festigt der  

Religiönsunterricht auch Kömpetenzen im persö nlichen, spirituellen und sözialen Bereich. 
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Ü ber Ünterrichtsga nge erschließt der Religiönsunterricht religiö s gepra gte Ra ume und 

Lebenszeugnisse außerhalb der Schule. Die Schu lerinnen und Schu ler werden dadurch fu r 

ganz unterschiedliche religiö se Lebenswirklichkeiten mit ihren histörischen Auspra gungen, 

ihren Mö glichkeiten aber auch Pröblemen – z. B. im Zusammenleben unterschiedlicher 

Religiönen – sensibilisiert. Förmen des kööperativen und des eigenverantwörtlichen Lernens 

sind fester Bestandteil des Ünterrichts. 
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Jahrgangsstufe 5/6 

Unterrichtsvorhaben 1 

Thema: „Miteinander einmalig“ 

Zeitbedarf: ca. 10 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu ler kö nnen 

 ihre Sta rken und Schwa chen in der Kenntnis wahrnehmen und a ußern, dass sie vön 

Gött angenömmen sind (HK 2), 

 aufzeigen, dass jeder Mensch eine einzigartige und unverwechselbare Persö nlichkeit 

ist, die auf umfassende Gemeinschaft angewiesen ist (SK). 

 

Inhaltsfelder: 

 Menschsein in Freiheit und Verantwörtung (IF 1) 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Der Mensch als Geschö pf Göttes und Mitgestalter der Welt 
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Jahrgangsstufe 5/6 

Unterrichtsvorhaben 2 

Thema: „Zeit und Ewigkeit – Christliche Feste“ 

Zeitbedarf:ca. 8 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 Feste des Kirchenjahres in ihrer Bedeutung erkla ren (SK). 

 

Inhaltsfelder: 

 Sprechen vön und mit Gött (IF 2) 

 Kirche als Nachfölgegemeinschaft (IF 5) 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Bildliches Sprechen vön Gött 

 Kirchliches Leben in der Zeit: Lebenslauf und Jahreskreis 
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Jahrgangsstufe 5/6 

Unterrichtsvorhaben 3 

Thema: „Gott ist der größte Künstler – die Schönheit der Schöpfung“ (Projekt) 

Zeitbedarf: ca. 6 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 unter Anleitung Pröjekte zu religiö s relevanten Themen durchfu hren (HK 6), 

 an Beispielen die Fu lle der Schö pfung aufzeigen und wie sie durch das Handeln der 

Menschen gefa hrdet wird, aber auch  geschu tzt werden kann. (SK). 

 ö kölögisches Engagement im Hinblick darauf bewerten, wie Menschen Verantwörtung 

fu r den Erhalt und die lebensfö rdernde Gestaltung der Schö pfung u bernehmen (ÜK). 

 

Inhaltsfelder: 

 Mensch sein in Freiheit und Verantwörtung (IF 1) 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Der Mensch als Geschö pf Göttes und Mitgestalter der Welt 
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Jahrgangsstufe 5/6 

Unterrichtsvorhaben 4 

Thema: „Von der Jesus-Sekte zum Christentum“ 

Zeitbedarf: ca.8 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 religiö s relevante Sachverhalte im Ünterricht unter Zuhilfenahme vön in Inhalt und 

Struktur klar vörgegebenen Medienprödukten (u.a. Plakate) versta ndlich und in 

sprachlich angemessener Förm pra sentieren (MK 2), 

 die Entstehung der Kirche aus dem Glauben an Jesus Christus – sein Leben, seinen Töd, 

seine Auferstehung – und das Wirken des Heiligen Geistes beschreiben (SK), 

 die Bedeutung der Apöstelta tigkeit (z. B. Apöstel Petrus, Apöstel Paulus) fu r die Ür-

Kirche erla utern (SK). 

 

Inhaltsfelder: 

 Jesus der Christus (IF 4) 

 Kirche als Nachfölgegemeinschaft (IF 5) 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Die Bötschaft Jesu in seiner Zeit und Ümwelt 

 Anfa nge der Kirche 
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Jahrgangsstufe 5/6 

Unterrichtsvorhaben 5 

Thema: „Der Weg in die Freiheit – Mose“ 

Zeitbedarf: ca.8 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 erla utern, inwiefern das Völk Israel seine Glaubenserfahrungen in biblischen 

Geschichten erza hlt (SK). 

 

Inhaltsfelder: 

 Bibel als „Ür-kunde“ des Glaubens an Gött (IF 3) 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Bibel - Aufbau, Inhalte, Gestalten 
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Jahrgangsstufe 5/6 

Unterrichtsvorhaben 6 

Thema: „Kinder Abrahams- die monotheistischen Religionen“ 

Zeitbedarf: ca.10 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 religiö se Ü berzeugungen anderer wahrnehmen und achten (HK 3), 

 grundlegende Gemeinsamkeiten und Ünterschiede in Glaube und Glaubenspraxis der 

abrahamitischen Religiönen benennen (SK). 

 

Inhaltsfelder: 

 Weltreligiönen und andere Wege der Sinn- und Heilssuche (IF 6) 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Grundzu ge der abrahamitischen Religiönen 
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Jahrgangsstufe 5/6 

Unterrichtsvorhaben 7 

Thema: „Aufbruch mit Gott – Abraham“ 

Zeitbedarf: ca.8 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 erkla ren, inwiefern die biblischen Erza hlungen Erfahrungen ausdru cken, die Menschen 

mit Gött gemacht haben (SK), 

 exemplarisch Glaubensgeschichten des Alten und Neuen Testamentes wiedergeben 

(SK), 

 ansatzweise die Relevanz biblischer Glaubenserza hlungen fu r Menschen heute 

beurteilen, indem sie auch Beispiele gegenwa rtigen menschlichen Verhaltens mit Hilfe 

ausgewa hlter biblischer Erza hlungen beurteilen (ÜK). 

 

Inhaltsfelder: 

 Bibel als „Ür-kunde“ des Glaubens an Gött (IF 3) 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Bibel - Aufbau, Inhalte, Gestalten 
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Jahrgangsstufe 5/6 

Unterrichtsvorhaben 8 

Thema: „Die Bibel“ 

Zeitbedarf: ca. 10 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 sich in der Bibel örientieren (AT, NT, Bu cherabku rzungen, Kapitel, Vers) (MK 3). 

 

Inhaltsfelder: 

 Bibel als „Ür-kunde“ des Glaubens an Gött (IF 3) 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Bibel - Aufbau, Inhalte, Gestalten 
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Jahrgangsstufe 5/6 

Unterrichtsvorhaben 9 

Thema: „Wie ist Gott? – Antworten in Symbolen, Bildern und Gleichnissen“ 

Zeitbedarf: ca.10 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 Gött in (u.a. biblischen) Bildern und Symbölen beschreiben (SK), 

 anhand vön Gleichnissen die besöndere bildhafte Sprachförm Jesu erkla ren (SK). 

 

Inhaltsfelder: 

 Sprechen vön und mit Gött (IF 2) 

 Jesus der Christus (IF 4) 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Bildliches Sprechen vön Gött 

 Die Bötschaft Jesu in seiner Zeit und Ümwelt 
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Jahrgangsstufe 5/6 

Unterrichtsvorhaben 10: 

Thema: „Gebet – Sprechen mit Gott“ 

Zeitbedarf: ca. 8 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 sich auf eigene Erfahrungen und praktische Ü bungen vön Stille und Meditatiön (z. B. 

Phantasiereisen, Stilleu bungen) einlassen und angeleitet meditieren (HK 4), 

 Situatiönen beschreiben, in denen sich Menschen an Gött wenden (SK), 

 bewerten, inwiefern Gebete und Rituale eine Mö glichkeit sind, Sicherheit und Kraft fu r 

das eigene Leben zu gewinnen (ÜK). 

 

Inhaltsfelder: 

 Sprechen vön und mit Gött (IF 2) 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Bildliches Sprechen vön Gött 

 Gebet als „sprechender Glaube 
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Jahrgangsstufe 5/6 

Unterrichtsvorhaben 11: 

Thema: „Wie war das damals bei Jesus?“ 

Zeitbedarf: ca.10 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 religiö s relevante Sachverhalte im Ünterricht unter Zuhilfenahme vön in Inhalt und 

Struktur klar vörgegebenen Medienprödukten (u.a. Plakate) versta ndlich und in 

sprachlich angemessener Förm pra sentieren (MK 2), 

 Jesus vön Nazareth in seine Zeit und Ümwelt einördnen und u ber sein Heimatland 

Israel Auskunft geben (SK), 

 an Erza hlungen des Neuen Testaments aufzeigen, wie Jesus gelebt und wie er die 

Bötschaft vöm Reich Göttes verku ndet hat (SK). 

 

Inhaltsfelder: 

 Jesus der Christus (IF 4) 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Die Bötschaft Jesu in seiner Zeit und Ümwelt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Schulinterner Lehrplan Katholische Religionslehre 
Heinrich Böll Gesamtschule Chorweiler 

  November 2014 
 

 

18 

 

 

Jahrgangsstufe 5/6 

Unterrichtsvorhaben 12: 

Thema: „König David“ 

Zeitbedarf: ca.8 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 einen religiö s relevanten Text durch angemessene Zuga nge erschließen (z. B. Zuhö ren, 

Gespra ch, Röllenlesen, Textmarkierungen, besöndere Dinge herausschreiben, Text als 

Bild bearbeiten) (MK 4), 

 exemplarisch Glaubensgeschichten des Alten und Neuen Testamentes wiedergeben 

(SK), 

 gegenwa rtiges menschliches Verhalten mit Hilfe ausgewa hlter biblischer Erza hlungen 

beurteilen (ÜK). 

 

Inhaltsfelder: 

 Bibel als „Ür-kunde“ des Glaubens an Gött (IF 3) 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Bibel - Aufbau, Inhalte, Gestalten 
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Jahrgangsstufe 5/6 

Unterrichtsvorhaben 13:  

Thema: „Du sollst – du darfst (Gebote und Regeln)“ 

Zeitbedarf: ca.8 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 ihre persö nlichen religiö sen Einstellungen wahrnehmen und daru ber sprechen, wie 

der Glaube in Familie, Schule und Gemeinde praktisch gelebt werden kann (HK 1), 

 mit Beispielen beschreiben, wödurch das Gelingen menschlichen Lebens beim 

Einzelnen wie auch in der Gemeinschaft gefa hrdet öder gefö rdert wird (SK). 

 

Inhaltsfelder: 

 Menschsein in Freiheit und Verantwörtung (IF 1) 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Der Mensch als Geschö pf Göttes und Mitgestalter der Welt 
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Jahrgangsstufe 5/6 

Unterrichtsvorhaben 14:  

Thema: „Heldinnen und Helden Gottes – Christliche Vorbilder“ 

Zeitbedarf: ca.8 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

 die Bedeutung der christlichen Ü berzeugung erkla ren, dass der Mensch vön Gött 

geschaffen, geliebt und zur verantwörtlichen Mitgestaltung der Welt und Gemeinschaft 

berufen ist (SK), 

 Vörbilder (u.a. Heilige) als Orientierungshilfen fu r ein Leben mit Gött bewerten (ÜK). 

 

Inhaltsfelder: 

 Menschsein in Freiheit und Verantwörtung (IF 1) 

 Sprechen vön und mit Gött (IF 2) 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Der Mensch als Geschö pf Göttes und Mitgestalter der Welt 

 Gebet als sprechender Glaube 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Schulinterner Lehrplan Katholische Religionslehre 
Heinrich Böll Gesamtschule Chorweiler 

  November 2014 
 

 

21 

 

 

Jahrgangsstufe 7 

Unterrichtsvorhaben 1:  

Thema: „Zwischen den Welten – Wer bin ich?“ 

Zeitbedarf: 12 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 im Bewusstsein, vön Gött getragen zu werden, ihre Sta rken und Schwa chen akzeptie-

ren und Mö glichkeiten, mit diesen verantwörtlich umzugehen, entwickeln (HK 2),  

 zwischen lebensfö rderlichen und lebensfeindlichen Sinnangeböten unterscheiden (SK),  

 eigene Standpunkte zu geschlechtsspezifischen Röllenbildern begru nden und vertreten 

(ÜK).  

 

Inhaltsfelder: 

 Menschsein in Freiheit und Verantwörtung (IF 1)  

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Menschsein in der Spannung vön Gelingen, Scheitern und der Höffnung auf Völlendung  
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Jahrgangsstufe 7 

Unterrichtsvorhaben 2 

Thema: „Alles fauler Zauber? – Wunder und Okkultismus“ 

Zeitbedarf: 10 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 zu religiö s relevanten Themen selbststa ndig innerhalb und außerhalb der Schule 

(u.a. in Bibliötheken und im Internet) Införmatiönen beschaffen (MK 1),  

 Merkmale der Sprachförmen Gleichnis- und Wundererza hlung beispielhaft erla utern 

(SK),  

 beurteilen, inwieweit zeitgenö ssische Sinn- und Heilsangeböte ihrem Leben Halt 

und Orientierung geben (ÜK).  

 

Inhaltsfelder: 

 Bibel als „Ür-kunde“ des Glaubens an Gött (IF 3)  

 Jesus der Christus (IF 4)  

 Weltreligiönen und andere Wege der Sinn- und Heilssuche (IF 6)  

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Entstehung und Sprachförmen biblischer Texte  

 Erza hlungen der Bibel als gedeutete Glaubenserfahrung  

 Jesu Bötschaft vön der Fu lle des Lebens  

 Zeitgenö ssische Sinn- und Heilsangeböte  
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Jahrgangsstufe 7 

Unterrichtsvorhaben 3 

Thema: „Kinder Abrahams – Das Judentum“ 

Zeitbedarf: 12 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 die histörische Entstehung verschiedener Weltreligiönen in Grundzu gen darstellen 

(SK),  

 wesentliche Gemeinsamkeiten und Ünterschiede zwischen den Weltreligiönen (u.a. 

den abrahamitischen) benennen (SK).  

 

Inhaltsfelder: 

 Weltreligiönen und andere Wege der Sinn- und Heilssuche (IF 6)  

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Religiönen als Wege der Heilssuche 
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Jahrgangsstufe 7 

Unterrichtsvorhaben 4 

Thema: „Die innere Stimme - das Gewissen meldet sich“ 

Zeitbedarf: 8 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 ihre persö nlichen religiö sen Ü berzeugungen entwickeln und vertreten (HK 1),  

 anhand vön Beispielen Kennzeichen vön Gewissensentscheidungen und deren Fölgen 

fu r das eigene Leben erkla ren (SK),  

 die Bedeutung religiö ser Lebensregeln fu r das eigene Leben und das Zusammenleben 

in einer Gemeinschaft beurteilen (ÜK).  

 

Inhaltsfelder: 

 Menschsein in Freiheit und Verantwörtung (IF 1)  

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Ethische Herausförderungen menschlichen Handelns  
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Jahrgangsstufe 7 

Unterrichtsvorhaben 5 

Thema: „Was wir von Jesus wissen – Die Evangelien“ 

Zeitbedarf: 10 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 sich in der Bibel örientieren und einen synöptischen Vergleich durchfu hren (MK 3),  

 biblische Texte unter Beru cksichtigung ihres Entstehungsköntextes analysieren (SK),  

 die Bedeutung Jesu fu r das eigene Leben begru ndet darlegen (ÜK).  

 

Inhaltsfelder: 

 Bibel als „Ür-kunde“ des Glaubens an Gött (IF 3)  

 Jesus der Christus (IF 4)  

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Entstehung und Sprachförmen biblischer Texte  

 Erza hlungen der Bibel als gedeutete Glaubenserfahrung  

 Jesu Bötschaft vön der Fu lle des Lebens  

 Vöm Töd zum Leben - Leiden, Kreuz und Auferstehung  
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Jahrgangsstufe 7 

Unterrichtsvorhaben 6 

Thema: „Es gibt nichts Gutes, außer man tut es – Caritas und Diakonie“ (Projekt) 

Zeitbedarf: 8 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 ihre persö nlichen religiö sen Ü berzeugungen entwickeln und vertreten (HK 1),  

 verdeutlichen, wö die Kirche söziale Verantwörtung in der Gesellschaft u bernimmt 

bzw. aktiv werden muss (SK),  

 Mö glichkeiten und Schwierigkeiten erö rtern, als kathölischer Christ am Leben der 

Kirche teilzunehmen (ÜK).  

 

Inhaltsfelder: 

 Menschsein in Freiheit und Verantwörtung (IF 1)  

 Kirche als Nachfölgegemeinschaft (IF 5)  

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Ethische Herausförderungen menschlichen Handelns  

 Kirche angesichts zeitgeschichtlicher Herausförderungen  
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Jahrgangsstufe 8 

Unterrichtsvorhaben 1 

Thema: „Im Auftrag Gottes – Propheten“ 

Zeitbedarf: 10 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 Berufungs- und Wirkungsgeschichten vön Pröphetinnen und Pröpheten (z. B. Miriam, 

Amös, Jeremia) erla utern (SK), 

 bewerten, inwiefern biblische Vörbilder (u. a. Pröpheten) und religiö se Persö nlichkeiten 

(z. B. Mutter Theresa, Martin Luther King) Orientierungshilfen fu r ein Leben mit Gött 

sein kö nnen (ÜK). 

Inhaltsfelder: 

 Sprechen vön und mit Gött (IF 2) 

 Bibel als „Ür-kunde“ des Glaubens an Gött (IF 3) 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Biblische Göttesbilder 

 Pröphetisches Zeugnis 

 Göttesglaube angesichts vön Zweifel, Bestreitung und Indifferenz 

 Erza hlungen der Bibel als gedeutete Glaubenserfahrung 
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Jahrgangsstufe 8 

Unterrichtsvorhaben 2 

Thema: „Reformation“ 

Zeitbedarf: 12 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 die Verantwörtung fu r das friedliche Zusammenleben vön Menschen mit 

unterschiedlichen religiö sen Ü berzeugungen mit u bernehmen (HK 3), 

 histörische und religiö se Ürsachen der Kirchenspaltung im 16. Jahrhundert benennen 

(SK), 

 an einem geschichtlichen Beispiel beurteilen, inwieweit die Kirche ihrem Auftrag 

gerecht wurde (ÜK). 

 

Inhaltsfelder: 

 Kirche als Nachfölgegemeinschaft (IF 5) 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Reförmatiön – O kumene 

 Kirche angesichts zeitgeschichtlicher Herausförderungen 

 Symbölsprache kirchlichen Lebens 
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Jahrgangsstufe 8 

Unterrichtsvorhaben 3 

Thema: „Gottesbilder – Götzenbilder“ 

Zeitbedarf: 8 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 Bilder, religiö se Ra ume und Symböle in ihren religiö sen und gesellschaftlichen Köntext 

einördnen und deuten (MK 5), 

 Göttesbilder der Bibel als Ausdruck unterschiedlicher Glaubenserfahrungen erkla ren 

(SK). 

  

Inhaltsfelder: 

 Sprechen vön und mit Gött (IF 2) 

 Weltreligiönen und andere Wege der Sinn- und Heilssuche (IF 6) 

  

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Biblische Göttesbilder 

 Göttesglaube angesichts vön Zweifel, Bestreitung und Indifferenz 

 Zeitgenö ssische Sinn- und Heilsangeböte 
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Jahrgangsstufe 8 

Unterrichtsvorhaben 4 – fakultativ 

Thema: „Jahwe – Gott – Allah“ 

Zeitbedarf: 8 Std. 

 

Methodenkompetenzen 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 zu religiö s relevanten Sachverhalten selbststa ndig Införmatiönen  sammeln und pra -

sentieren (MK 7). 

 

Zentrale konkretisierte Kompetenzerwartungen 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 Förmen und Merkmale des Göttesglaubens in Judentum, Christentum und Islam identi-

fizieren und unterscheiden (SK IF 5), 

 die Grundstrukturen, Bekenntnisse und gemeinsamen Wurzeln (u.a. Mönötheismus, 

Erzva tertraditiön) der drei abrahamitischen Weltreligiönen darstellen (SK IF 5), 

 vör dem Hintergrund des evangelisch-christlichen Göttesbildes zentrale Gemeinsam-

keiten und Ünterschiede zum Versta ndnis Göttes in den größen Weltreligiönen darstel-

len (SK IF 5), 

 wesentliche Zu ge der Rede vön Gött und dem Menschen im Alten und neuen Testament 

benennen (SK IF 1), 

 unterschiedliche Göttesvörstellungen menschlichen Erfahrungen zuördnen (SK IF 1). 
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Inhaltsfelder: 

 Religiönen und Weltanschauungen im Dialög (IF 5) 

 Entwicklung einer eigenen religiö sen Identita t (IF 1) 

 

 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Grundstrukturen, Bekenntnisse und Göttesglauben in den größen Weltreligiönen (IF 5) 

 Göttes- und Menschenbilder (IF 1) 
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Jahrgangsstufe 8 

Unterrichtsvorhaben 5  

Thema: „Gewalt: Keine (gute) Lösung!“ 

Zeitbedarf: 10 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 religiö s relevante Sachverhalte im (schul-)ö ffentlichen Raum unter Zuhilfenahme vön 

Medienprödukten (z. B. cömputergestu tzt) versta ndlich, adressatenörientiert und 

fachsprachlich körrekt pra sentieren (MK 2), 

 die Verantwörtung fu r das friedliche Zusammenleben vön Menschen mit 

unterschiedlichen religiö sen Ü berzeugungen mit u bernehmen (HK 3). 

 die biblische Ethik (Zehn Geböte, Göldene Regel, Göttes-, Na chsten- und Feindesliebe) 

als Grundlage fu r ein gelingendes Leben darstellen (SK). 

 

Inhaltsfelder: 

 Menschsein in Freiheit und Verantwörtung (IF 1)  

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Menschsein in der Spannung vön Gelingen, Scheitern und der Höffnung auf Völlendung 

 Ethische Herausförderungen menschlichen Handelns 
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Jahrgangsstufe 9 

Unterrichtsvorhaben 1 

Thema: „Mit Leib, Lust und Liebe“ 

Zeitbedarf: 8 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 ihre persö nlichen religiö sen Ü berzeugungen entwickeln und vertreten (HK 1), 

 beispielhaft erkla ren, welche Könsequenzen sich aus der biblischen Ethik fu r 

menschliches Handeln ergeben (SK), 

 unter Beru cksichtigung kirchlicher Pösitiönen in Ansa tzen ethische Pröblemstellungen 

bewerten (ÜK), 

 zur Sichtbarkeit vielfa ltiger Lebensförmen und zur könsequenten A chtung jeglicher 

Diskriminierung begru ndet Stellung beziehen (ÜK). 

  

Inhaltsfelder: 

 Menschsein in Freiheit und Verantwörtung (IF 1) 

  

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Menschsein in der Spannung vön Gelingen, Scheitern und der Höffnung auf Völlendung 

 Ethische Herausförderungen menschlichen Handelns 
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Jahrgangsstufe 9  

Unterrichtsvorhaben 2  

Thema: „Wozu lässt Gott das Leid in der Welt zu?“ 

Zeitbedarf: 8 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

 Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 die Frage nach dem „Wözu“ des Leidens (Theödizeefrage) erla utern (SK), 

 die Fölgen der Theödizeefrage fu r den Glauben an Gött beurteilen (ÜK). 

  

Inhaltsfelder: 

 Sprechen vön und mit Gött (IF 2) 

  

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Göttesglaube angesichts vön Zweifel, Bestreitung und Indifferenz 
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Jahrgangsstufe 9 

Unterrichtsvorhaben 3 

Thema: „Passion und Auferstehung“ 

Zeitbedarf: 10 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 den Töd und Auferstehung Jesu als Könsequenz seiner Bötschaft deuten (SK), 

 die Bedeutung Jesu fu r das eigene Leben begru ndet darlegen (ÜK). 

  

Inhaltsfelder: 

 Jesus der Christus (IF 4) 

  

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Jesu Bötschaft vön der Fu lle des Lebens 

 Vöm Töd zum Leben - Leiden, Kreuz und Auferstehung 
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Jahrgangsstufe 9 

Unterrichtsvorhaben 4 

Thema: „Zukunftslust, Zukunftsfrust - Leben aus christlicher Hoffnung“ 

Zeitbedarf: 8 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 anhand vön Beispielen darlegen, dass sie im Laufe ihres Erwachsenwerdens einen 

immer grö ßeren Spielraum fu r die verantwörtliche Gestaltung ihrer Freiheit – auch in 

Bezug auf ihre Rölle als Mann öder Frau – gewinnen (SK), 

 christliche Vörstellungen vön der Zukunft der Welt darstellen (SK). 

 

Inhaltsfelder: 

 Menschsein in Freiheit und Verantwörtung (IF 1) 

  

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Menschsein in der Spannung vön Gelingen, Scheitern und der Höffnung auf Völlendung 

 Ethische Herausförderungen menschlichen Handelns 
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Jahrgangsstufe 9  

Unterrichtsvorhaben 5 

Thema: „Darf der Mensch alles, was er kann?“ 

Zeitbedarf: 8 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 zu religiö s relevanten Themen selbststa ndig innerhalb und außerhalb der Schule (u.a. in 

Bibliötheken und im Internet) Införmatiönen beschaffen (MK 1), 

 anhand vön Beispielen darlegen, dass sie im Laufe ihres Erwachsenwerdens einen 

immer grö ßeren Spielraum fu r die verantwörtliche Gestaltung ihrer Freiheit – auch in 

Bezug auf ihre Rölle als Mann öder Frau – gewinnen (SK). 

  

Inhaltsfelder: 

 Menschsein in Freiheit und Verantwörtung (IF 1) 

  

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Menschsein in der Spannung vön Gelingen, Scheitern und der Höffnung auf Völlendung 

 Ethische Herausförderungen menschlichen Handelns 
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Jahrgangsstufe 9 

Unterrichtsvorhaben 6 

Thema: „Was macht uns zum Menschen? (Anthropologie)“ 

Zeitbedarf: 10 Std.  

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 angesichts ethischer Herausförderungen erkla ren, was die besöndere Wu rde des 

Menschen ausmacht (SK), 

 biblische Schö pfungstexte als Glaubenszeugnisse deuten (SK), 

 die Tragfa higkeit unterschiedlicher Deutungen biblischer Aussagen erö rtern (ÜK). 

 

Inhaltsfelder: 

 Menschsein in Freiheit und Verantwörtung (IF 1) 

 Bibel als „Ür-kunde“ des Glaubens an Gött (IF3) 

  

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Menschsein in der Spannung vön Gelingen, Scheitern und der Höffnung auf Völlendung 

 Ethische Herausförderungen menschlichen Handelns 

 Erza hlungen der Bibel als gedeutete Glaubenserfahrung 

 

 

 

 

 

 

 

 



Schulinterner Lehrplan Katholische Religionslehre 
Heinrich Böll Gesamtschule Chorweiler 

  November 2014 
 

 

39 

 

 

Jahrgangsstufe 9 

Unterrichtsvorhaben 7  

Thema: „Arbeit und Freizeit“ 

Zeitbedarf: 10 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 zwischen lebensfö rderlichen und lebensfeindlichen Sinnangeböten unterscheiden (SK), 

 die Bedeutung religiö ser Lebensregeln fu r das eigene Leben und das Zusammenleben in 

einer Gemeinschaft beurteilen (ÜK). 

  

Inhaltsfelder: 

 Menschsein in Freiheit und Verantwörtung (IF 1) 

  

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Menschsein in der Spannung vön Gelingen, Scheitern und der Höffnung auf Völlendung 

 Ethische Herausförderungen menschlichen Handelns 
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Jahrgangsstufe 10  

Unterrichtsvorhaben 1  

Thema: „Kirche im Kreuzfeuer der Meinungen“ 

Zeitbedarf: 10 Std.  

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 den Aufbau und das Selbstversta ndnis der Kathölischen Kirche erkla ren (SK), 

 die Bedeutung der Eucharistie fu r das Leben der kathölischen Christen erla utern (SK), 

 Mö glichkeiten und Schwierigkeiten erö rtern, als kathölischer Christ am Leben der 

Kirche teilzunehmen (ÜK). 

  

Inhaltsfelder: 

 Kirche als Nachfölgegemeinschaft (IF 5) 

  

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Kirche angesichts zeitgeschichtlicher Herausförderungen 

 Symbölsprache kirchlichen Lebens 
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Jahrgangsstufe 10  

Unterrichtsvorhaben 2  

Thema: „Die Bergpredigt“ 

Zeitbedarf: 10 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 erkla ren, warum die Evangelien als „Fröhe Bötschaft“ gedeutet werden kö nnen (SK), 

 das Reden und Handeln Jesu als Zeichen des angebröchenen Göttesreiches deuten (SK), 

 das Könfliktpötential erö rtern, das die Wörte und Taten Jesu in der heutigen Zeit immer 

nöch besitzen (ÜK). 

  

Inhaltsfelder: 

 Bibel als „Ür-kunde“ des Glaubens an Gött (IF 3) 

 Jesus der Christus (IF 4) 

  

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Entstehung und Sprachförmen biblischer Texte 

 Jesu Bötschaft vön der Fu lle des Lebens 
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Jahrgangsstufe 10  

Unterrichtsvorhaben 3 

Thema: „Zwischen Geburt und Wiedergeburt -  Hinduismus und Buddhismus“ 

Zeitbedarf: 12 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 die histörische Entstehung verschiedener Weltreligiönen in Grundzu gen darstellen 

(SK), 

 ethische Leitlinien und religiö se Vörschriften einzelner Weltreligiönen sachgema ß 

darlegen (SK). 

  

Inhaltsfelder: 

 Weltreligiönen und andere Wege der Sinn- und Heilssuche (IF 6) 

  

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Religiönen als Wege der Heilssuche 

 Zeitgenö ssische Sinn- und Heilsangeböte 
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Jahrgangsstufe 10  

Unterrichtsvorhaben 4 

Thema: „Sterben, Tod - und was kommt danach?“ 

Zeitbedarf: 10 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 Bilder, religiö se Ra ume und Symböle in ihren religiö sen und gesellschaftlichen Köntext 

einördnen und deuten (MK 5), 

 den Zusammenhang zwischen der Auferweckung Jesu und der christlichen Höffnung 

auf ein Leben nach dem Töd herstellen (SK), 

 vör dem Hintergrund ga ngiger und aktueller Vörstellungen vön der Wiedergeburt die 

Bedeutung des christlichen Auferstehungsglaubens beurteilen (ÜK). 

  

Inhaltsfelder: 

 Menschsein in Freiheit und Verantwörtung (IF 1) 

 Bibel als „Ür-kunde“ des Glaubens an Gött (IF 3) 

 Jesus der Christus (IF 4) 

  

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Ethische Herausförderungen menschlichen Handelns 

 Erza hlungen der Bibel als gedeutete Glaubenserfahrung 

 Vöm Töd zum Leben - Leiden, Kreuz und Auferstehung 
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Jahrgangsstufe 10  

Unterrichtsvorhaben 5  

Thema: „Hauptwege, Nebenwege, Abwege – Christliche Sekten und andere 

Heilsangebote“ 

Zeitbedarf: 8 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 außerkirchliche zeitgenö ssische Förmen der Suche nach Sinn und Heil beschreiben 

(SK), 

 religiö se Vörurteile und fundamentalistische Pösitiönen erö rtern (ÜK), 

 beurteilen, inwieweit zeitgenö ssische Sinn- und Heilsangeböte ihrem Leben Halt und 

Orientierung geben (ÜK). 

  

Inhaltsfelder: 

 Weltreligiönen und andere Wege der Sinn- und Heilssuche (IF 6) 

  

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Religiönen als Wege der Heilssuche 

 Zeitgenö ssische Sinn- und Heilsangeböte  
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Jahrgangsstufe 10 

Unterrichtsvorhaben 6 

Thema: „Geht zu allen Menschen … – Die Kirche und ihr Auftrag in der Welt“ 

Zeitbedarf: 8 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

Die Schu lerinnen und Schu ler kö nnen 

 ihre persö nlichen religiö sen Ü berzeugungen entwickeln und vertreten (HK 1), 

 verdeutlichen, wö die Kirche söziale Verantwörtung in der Gesellschaft u bernimmt 

bzw. aktiv werden muss (SK), 

 Mö glichkeiten und Schwierigkeiten erö rtern, als kathölischer Christ am Leben der 

Kirche teilzunehmen (ÜK). 

  

Inhaltsfelder: 

 Kirche als Nachfölgegemeinschaft (IF 5) 

  

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Kirche angesichts zeitgeschichtlicher Herausförderungen 
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Jahrgangsstufe 10 

Unterrichtsvorhaben 7 

Thema: „Alles egal!? Freiheit und Verantwortung“ 

Zeitbedarf: 8 Std. 

 

Schwerpunktkompetenzen: 

 Die Schülerinnen und Schüler können 

 im Bewusstsein, von Gott getragen zu werden, ihre Stärken und Schwächen akzeptie-

ren und Möglichkeiten, mit diesen verantwortlich umzugehen, entwickeln (HK 2), 

 anhand von Beispielen darlegen, dass sie im Laufe ihres Erwachsenwerdens einen 

immer größeren Spielraum für die verantwortliche Gestaltung ihrer Freiheit – auch in 

Bezug auf ihre Rolle als Mann oder Frau – gewinnen (SK), 

 die Bedeutung religiöser Lebensregeln für das eigene Leben und das Zusammenleben 

in einer Gemeinschaft beurteilen. (UK). 

 

Inhaltsfelder: 

 Menschsein in Freiheit und Verantwortung (IF 1) 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Menschsein in der Spannung von Gelingen, Scheitern und der Hoffnung auf Vollendung 

 Ethische Herausforderungen menschlichen Handelns 

 


